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Mobile Kinderbetreuung - gut verpackt:  

„KASi in the box“ 
 

Kinderbetreuung gibt es bei der KAS jetzt aus der Box. Die mobile Spielekiste kommt in den 
norddeutschen Standorten der Marine zum ersten Mal zum Einsatz. 

Kiel. Am 11. September übergaben Geschäftsführung und Familienteam der Katholischen 
Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (KAS) in Kiel die erste „KASi in the box“ an den Leitenden 
Katholischen Militärdekan Monsignore Rainer Schadt und die Familienbetreuerin der Katholischen 
Militärseelsorge für die Marine, Beate Reisert. Die Spielekiste soll künftig bei Familienveranstaltungen 
zum Einsatz kommen, wo es sinnvoll und mitunter wichtig ist, Kindern eigene Beschäftigungsangebote 
zu machen, damit auch Eltern beruhigten Raum und Zeiten finden, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Angehörigentreffen, Familienwochenenden oder Standortfeste sind dafür Beispiele. 

Die Katholische Familienstiftung für Soldaten  hatte die Spieleausstattung der KASi-Box im Wert von 

etwa 2 000 EUR finanziert und das Familienbetreuungsmodul der KAS damit überhaupt erst 

ermöglicht. Die Spielekiste hält für Kinder bis zu 12 Jahren tolle Überraschungen bereit, die drinnen 

wie draußen Abwechslung garantieren: Mit guten Holzbausets, Murmelbahnen und Lernspielen 

vertreiben sich die Kleinen gesellig ihre Zeit. Dagegen laden Schwungtuch, Handpuppen und 

Bastelmaterialien auch Erwachsene zum gemeinsamen Spielen ein. 

Elmar Balster, Geschäftsführer der KAS, und Rainer Krotz, Vorstand der Katholischen Familienstiftung 

für Soldaten, freuten sich, mit „KASi in the box“ einen neuerlichen Beitrag zum Ausbau der 

Kinderbetreuungsangebote der Bundeswehr leisten zu können. Die Marine hier am Standort hat nun 

keine Probleme mehr, Kinderbetreuung zu organisieren – die Spiele-Box ist einfach immer mit dabei“, 

kommentierte Krotz. 

Zum ersten Mal werde „KASi in the box“ beim Familien-Adventswochenende der Katholischen 

Militärpfarrämter Kiel und Eckernförde im November zum Einsatz kommen, stellte Beate Reisert in 

Aussicht. Gemeinsam mit dem Katholischen Leitenden Militärdekan Msgr. Rainer Schadt hatte sie das 

Projekt „mobile Kinderbetreuung“ durch einen entsprechenden Förderantrag bei der Katholischen 

Familienstiftung für Soldaten initiiert. So wird das Kieler Betreuungsset „KASi in the box“ sicher nicht 

das einzige seiner Art bleiben. 
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